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Einladung  

zu einem Videofeature und Gespräch 

Rückblick: „Chinas alte Seidenstraße- ein Kaleidoskop“ 

mit Andreas Schmid, Künstler und Kurator, sowie  
Joachim Wolter, Dokumentarfilmer, 

 

am Donnerstag, 13. Februar 2020, 18.30h,  
im KunstHaus Potsdam 

 

„Wenn sich eine gute Ausstellung darin auszeichnet, dass sie ihre Besucher in einen ganz 
eigenen Kosmos leitet, dessen Besichtigung aufwühlt und berührt, dann ist die Ausstellung  
zur Seidenstraße, die im Sommer im Kunstverein KunstHaus stattfand, besonders hervor-
zuheben. Ein Höhepunkt im Potsdamer Kunstjahr 2019“, schreibt die Journalistin Helena 
Davenport am 1. Januar 2020 in den Potsdamer Neuesten Nachrichten und erinnert in ihrem 
Jahresrückblick auf die Potsdamer  Kunstszene 2019 nicht nur an das Highlight 2019 im 
KunstHaus Potsdam, sondern auch an die politische Dimension, die in den präsentierten 
Arbeiten mitschwingen:  „So zart und feingliedrig sich ihre Bestandteile zeigten, so bestimmt 
tischte die Gesamtheit der Objekte ihre Botschaft auf. Viele sehr zeitgemäße Botschaften  
sogar. Dabei erinnerte sie ebenfalls an die Pflicht, nicht mehr die Augen vor dem Völkermord  
an den Uiguren zu verschließen.“ 
 

Aus Anlass der Ausstellung entstand ein ca. 20 minütiges Videofeature des Potsdamer 

Dokumentarfilmers Joachim Wolter. Darin sind Passagen aus der Eröffnungsrede des Kurators  

Andreas Schmid  festgehalten, ergänzt und bereichert durch Interviews, die in den Ateliers 

beteiligter KünstlerInnen entstanden und die individuellen Perspektiven  auf ihre Werke 

wiedergeben.  
 

Im Gespräch mit den Besuchern wird Andreas Schmid erneut Auskunft zum Thema geben und 

ergänzend zur weiteren Entwicklung in der VR China Stellung nehmen. Joachim Wolter wird 

seine Herangehensweise an die Dokumentarisierung unterschiedlicher Kunstausstellungen und 

filmischer Porträts von Künstlerinnen und Künstlern erläutern sowie Fragen diskutieren, die 

beim Erstellen von Dokumentationen auftreten. 
 

Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein und mit den Protagonisten ins Gespräch zu kommen. 
 

Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenfrei.  

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis 11. Februar2020 

per E-Mail an info@kvkhpotsdam.de oder telefonisch 0331 200 80 86 (AB). 


